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[ca . 1605] 1 A
BERICHT [KONRADS III . ZURLAUBEN] UEBER EINEN GERICHTSFALL ZWI¬

SCHEN THOMAS BLUELER UND HANS KLEIN UND DESSEN BRUEDERN
WEGEN EINES VERKAUFS IN CHEMLETEN[=KEMMATTEN, GEM.
HUENENBERG ZG]

"Uff fürbringen beider Parthyen als Thoman Blüwler Erstlieh sieh Erkhlagtt.
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Nota das uff annemmen unnd der gmeindt [Hünenberg ?J gfallen Jrrme sovil als 4

Hussho ff statt zeigtt worden.

Contra Er Thoman bekhendt das er Jnen die 4 gmeindwerch Zeigtt uff den Hus-

hoffstatten sye Jm auch also geben worden aber nachgendts Jm merchtt habe man

Jm kheins anders dann was der kauffbrieff uswist zugrrruottett.

Er Thoman Blüwler Jnen ähnzeigtt sollendt sechen was für lütt es werdt kein

biderman dabi , darüber Hans Khlin gredt . . . sy syendt so Eherlich als Er unnd

habe er Jnen boum zu khauffen geben nachgendts wider hindterrucks Jne usgra-

ben lassen Nämlich einen.

Jttem er Thoman begere zwüssen wo er sy betrogen unnd die 4 gmeinwerch ze-

kouffen geben das sich nimmer erfinden werde werds khein biderman re¬

den.

Thoman Blüwler tringtt uff den Kauffbrieff unnd beschwerdt sich das er nitt

welle 4 gmeinwerch verkaufftt han.

Daruff Hans Klin sambtt synen bruoderen Jnngwendt , das lütter unnd ustrucken-

lich er Blüwler Jnen vor dem Kauff unnd sy daruff gmerchttett auch nach der

gmeindt unnd nach uffrichttung des brieffs , lütter die gmeinsgrechttickeitt

zu der ledigen Husshoffstatt versprochen unnd darumb syn gutten secher wüsse

wie Ein Ersam grichtt werde berichtt wüssen . Unnd andere Eherliche Kundt-

schafftten auch das er gredt nach der gmeindt er welle Jnnen haltten unnd

wolle nitt ahn die gmeindt dann es gienge Jm wie sym Knechtt , unnd auch syendt

Jren vill zu Hüenenberg khondtendt sy Jnn ahn synem Khauff verhinderen unnd

versperen wurdendts sys nitt sparen.

Darüber die Kauffbrieff unnd Kundtschafftssagen daruff verhörtt , dem die Kli-

nen gantz glaubtt , allein das Jnen die versprochne gmeinsgrechttickeitt zu

der ledigen Husshoffstatt ghaltten werde.

Begerendt auch darüber Jnen Jre Kundtschafftten zuverhören unnd Aller Erst¬

lich den Hansen Hubscher  als denn ein Ersam grichtt wellen lassen sa¬

gen , unnd Thoman Blüwler verspertt mitt rechtt versagen wellen das aber ein

Ersam grichtt nitt finden khonnen sonders diewill niemandts khein uneher uff

Jnn weist unnd er Jn diser sachweder zugwunnen noch zuverlieren so solle er

Kundtschafftt reden , das er mitt dem Eidt wo vonnötten wüsse zuer-

haltten.

Hans Hübscher Zügett , das sich begeben vor 8 oder 9 Jaren ohngfar , das Jnn

Thoman Blüwler [=Blüler ] ahngredt , er solle Jm die Khlinen [- Klein ] zuwisen,

unnd als er mitt den khlinen uff dem Hooff zu Kemletten gsyn , habe sy der

Thoman uff den Hooff gfürtt , unnd Jnen den Khlinen nun lugendt es sind üwer

'ze



der bruoderen vi . ll unnd häbendt da drüw hüser , unnd mitt dem finger Zeigtt da

ein ledige Husshoffstatt unnd wann Jen von dev gmeind ähngnon 3 so häbendt Jev

zu Jedem Huss unnd zur ledigen Hoffstatt Jeder ein gmeins greohtickeitt 3 unnd

mögendt sovill unnd sovill ufftriben wie ein anderer hindersess . Aber zu khei-

nem Ambtt mögendt Jer nitt khommen. Jttem aber heimach nach der gmeindt syendt

sy wider zum Thoman khomen unnd ähnzeigtt ein gmeindt wette die ledig Huss-

hoffstatt nitt gutt khennen 3 daruff er gredt sind Jer gutter dingen was Joh

verheissen das will Joh haltten 3 dann Joh hann gutte Sigetl unnd Brieff unnd

sy muondts uwch geben . Joh han ein andere Oberkheitt weder d 'Hünenberger

[welche Untertanen der Stadt Zug waren] 3 dann zu Hüneyiberg sind Jren ettlioh

die Jm sunst niidt gutts gönnendt unnd khönttendts Jm ahm khauff verhinderen

wurdendts nitt sparen.

Vogtt U o 1 i Zügett 3 uff ahndingen Hansen Khtinen [=Klein ] das er mitt

sambtt synem sohweoher seligen unnd den sohwägeren vor der gmeindt gsyn unnd

sye gangen wie Hans Hubscher seytt gar lütter.

Batt Lang  Zügett 3 das es sich geben das er Züg Jnn der Statt die Kemtet-

ter Knaben ahntroffen unnd als sy by einanderen gstanden 3 sye Thoman Btüwter

zu Jnen khommen unnd gredt 3 das er noch wott zufriden der Ledigen Husshoff-

statt halber 3 was er Jnen verheissen wette er hattten 3 dann er habe syne gut¬

te brieff drumb unnd drumb müösse Jm auch hattten . "

1 ) Konrad III . Zurlauben ist als Obervogt von Hünenberg in den Jahren 1600
und 1605 nachgewiesen . Zeitlich dürfte das Dokument also in diesen Zeit¬
raum einzuordnen sein.

-  Blatt 40 V leerAH 71 , 40 - 41
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